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IV . Anwendung der Differentialrechnung auf

analytische Geometrie .

( Fortserzung zu Abschnitt 11 }

A , Ellipse ,

Na

Tangente . Normale . Subtangente , Subnormale .

1 Durch Dilferentiatien der Mittelpunktsebeichung

HN hi ah
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x HN
WIE Di we

{ x ax
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2) Hicrans ereicht sich Hole Weiteres die Alıseisse des Punktes A ( Fiu , 17)

7x ) u
xN \ x N

Des . Alhsilsse ist ol sSer dar aa aber Han pre td Vo den Alıseisse N des
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L.. Astronomische Begriffe ,
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Die Himmelskuxzel .
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Ss 16.

Ventriren der Winkel .

1) Wenn Kirchthuürmspitzen und dergl , als triranemetrische Punkte benutzt

werden , Sa katn man das Instrument nicht eentrisch über denselben aufstellen

Mac Ssteilt dasselbe dann in einiger Kisfernung neben das Centeum der Station ,

Bin SS. Fiz 32. and beobuechter Statt der Richtungen 400d 000.0 eTe, die

Richtungen 4 . 008 00ete . Um aus etzteren die Richtungen «© zu erhalten . hat

man den Richtungen a0 VL. ete , hezüclich die Winkel Au 8 , ete , zuzulegen ,
te

Fs ist also , wie eine durch 0 zu SP , gezogene Parallele sofort erkennen Jässt :T
1 ae , \ U
U Us A, ]

( ma )

Zur Berechnung der Winkel A008, 00. 0. hat man . Wenn © die Exeentrieitat ,

ah . die Kinfernung ÜUS pie Winkel welche die Verbindende 00S mit oder ;

Direiecksseiten SP SP , einschlüesst . üUlal Ss 5 8 ete , db Längen PC Pa0 0 0he
)

hezeichtet ? !

. Sin +
'

sin 8, e |
'

N.
Ä

sin ( > )

sin , € |
Ss.

öl

en

Die Längen s erhiült an gehn genug durch eine vorläutige Dreiccks¬

berschnung , z . B. der Dreiecke P, P, 6 ete , in Welchen Tedesmat nur der Wine !

bei 6 noch unbekannt ist . Wenn , Wie Wir VoratbssetZeh . die Beobachtungen auf

sämtlichen Dreieckspünkten , also auch anf PP , bereits stattgrefünden haben .

anderen Winkel .Der Winkel hei Co ereojeht sich dann als Supplement der hepden

Die Grüssen una intssen durch Messung bestimmt werden .

Dacdie Winkel 003 der Regel schr klein sh

Bogen 4 selhst setzen und hat dann
Sa kanal da Statt des sl 0

den By Theilen des Radius auseedrückten

Sul . ; Sn Sn
sach ( sa ) 0 ZZ der am 0 in Sekumden zu erhalten , uach Thl. L8 52 I

She )
7 ! 8 44 )

N 7 4 . be

1 X wien NG N ar 4 DAL 4 A - > '

1
N N hen Mass EEE © ‘

N { \
5

CH
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Netz - Ausgleichung .

Wir haben un S 10 atdeutungsWebs ie Auseteichung der Winkel eines

Daeisekstietzes naeh der Methode der KL Quadrate Lehanmdelt . Für die Zwecke der

Siederen Geadäsie Werden wir uns GOnlessen aalt einer weniger strengen Methode

hespiigen können . Welche hier Hoch besprechen werden Seil , Die Winkel des

Neszes Fir 29 haben , Wie wir veschen haben , fotgenden Bedingungen ZU wenüge !

DD) an jedem der Drei FON auss die Summe aber rel Winkel

SU det rasen .

2) die Sanmme (der Winkel 2 aus 3607 betrugen ,

3) es muss der Gleichung genügt Werden

Ha SANHE de SilLee Wo SE Der SIE 5 ho St

Bezeichnen Tl :

a N die Wäiderspeitehe wesen die Bedineunzen zu 1

h) A 2 ) 3 He darseh de lea Windel I den Dies

chen IT LEE del zubegenden Merkbessertupanen ,

ea den Fehler der Winkebamungs 9 ae al Seliwerth 80

A306 ) be denen Gedere Wir heil 7 heizuh ers Merbessertit un sn ui



nn auf atie Winker Ah 00 retten sehen den Verbesserungen (S 3ach he¬

A unich die Verbesserungen (1) . 2) . 0. 0. 0060H

Multipateiren Wir Gieichear II nit Bose erhulte wir :

DD Ausp BA ( 1
A durch Addittan der Gleichungen T

BB AS ) PM

Cab Weis wir DL von 2° suhtrahiren :

Zus 31 It 0

u HE
Bo > no ( 102 )U

wWersuf wir dir die Verbessenparen I). (02) ( 3 ) . . . 0 aus den Greichungen 1
eriudten

( 13

Ma alles Verbesserte dhllen aut die Winkel 0 Tezi
ba ssenillanen (bb) SO UMS rs Wächter die Wine

Dreieck I die Verbessern gen 61 . dm Dreieck II He Verbesserungen 02) te , er
Sen Weiter Aaborn auun aber die Winkel a und 5 oHnseh der Bediurune 3) zu

Non endeWilersprireh v4 de den ehe

en Winkeln 8 2. zuthubernade Verhbesserunen se U une Sehe

Adern une Wiebe alte Doenrt

un 1 reits dert Werden . Sin
ad de Aernderüngeen der SDaps bei elta Arcaden der WS : un v/ ! den x

Di Cefttehenten de ad abs ST Geis art ne taten als Tate ]
Spez Selchzeltie mut den Loecarblane der Sinus Zi ent eher DKeselhen siral

süir db Winkel 5 mt neent ven Verzeichen elazuliührei Demassen Werden auch
45 Verbesserungen der Winkel las entgegengesetzte Vorzeichen der den

Winkeln « zuflbeauden Verbesserungen erhalten , sa dass die dureh die Ver¬

bemsserungen 11038) ertüliten Bedingungen zu 11 durch de deapen Verbesserungen x
CT restärt Wenden , chetsewenien Wie de odurch ( 102 erfüllte : Bedhieung zu 2)

An abe Wi

Hat auar vo berechnet , so ereaichen Steh die Verbesserituzer (der Lecarıthinen

Kell 7 durch die Verbesserungen © überhaupt ancht berührt werden

der Sins rleich vodan vaden eve Diese Lerrithiäne brauchen nlse tür die

erbesserten Winkel zum Zweck aber sunnehr ertalgerad - Berechnung der Direi¬

ae ZU Waren .AAsseit sicht tuchtniuns
US Tasse SIeh, Wie bereits IS TE anozeideunte



B . Trigonometrische Punkteinschaltung .

So IS

Methoden der Punktbestimmung ,

Pie rnit rise Ph AT Teste u De Fate Sea Dan SH tu

pe ie dep iuersanne ters Pr KT We Co gyerchene Pia 1

Sehe Werden , ihrer Laue ahnen, alsa alureh Ihre Casrdipatern benannt ' Sir

are Düne a das Netz der oeire hen Punkte einyesehaitet Werden , se us

Schbent dies app eier aber falcamden Methan

a) Vorwihrtseinschneiden : Dis Best hnintt ar orbeie bafıe eh ohuren Wise

‚cbenen Piraktenr ass zwar voerden Gast diesen die Kiehtangen a6SSSTihr
aZuhestnneiredhen Pandeen hir . Sawbe alten Salem Gneh afsderen uemeherns

Pte Senahae tet , Diesen F Stet Fie 85 dar I Wehener 3 abe

AA Stine den Punkt bezeichnet , Diss elizesnen der Da dieser Fig dargesteste nn

Plehtungen . z0 Bo 3 Eon Hate paiaktlrm , Zur Aa See Zehen , Sant

beahbaäechter warden ad es ISabet bass diese Richtungen ur einseit

Bor Pe Elle tn nen sent ade nee kochrt aa boolie Kichtueg

u Da Biest Le Fin duss au! dem et

We ae Pa rn pt Besen ae heise ihr SD

] dd ST baten Be N 1 ü 1 \ > N

2 ahnt! „3 0 Ür 3 ! '
.

N ' ı tarch >> Ms we N

ep W j bern Basis 1 Ze ID SU wei ( !

a ss un in a belt Best lm en Send seschenen

lb | as Bi HE vuü${ . > su Ss ı Boa N

überschüssiwer Ks u as Se Fun en

Web es hist Kehren Wade ns hl 1 W

Boat Hal Ilehtanene en u rehe

Fa des combinirten Vorwärts - und Rück wärtseinschneidens 5 5 .

Fr nn ST ee Wh WI de 3 denahbaehteten Ele ) an un vol

eben nahe

b) Rückwärtseinschneiden , > werden ann bene zu he st nn

te 30 Fe 360 he Heben he der Jean TE ea ae he Fa

an ur ZWEI hehe „ CB Doz a ade WER ¬

SSL Se Ha ers eIHeR Lehe sehen , Ah 5 anılıch de Paris '

1} Wh Ss Ferien 1 an 1008 Yo n

As \ ES han ht 86 Zur Dest imma As 5 tab an eds

Po Eiientitaes Tin Fan unser Flinte ST as ur eine uüberschüssie a

Se ad eine Aussen behuie adersecben erwerben Bechientite Van aich

c) Combinirtes Vorwärts - und Rück wärtseilnschneiden . Di Be obaue ht un

BP} an den soechenen . as auch and dene zu bestimmen Fuünkte ,PT Saw 2
abe Senalss ZU uch

AWO pe Mo hredein durch weiehe anenrere Pi kte gleichzeitig ngesen :

Weber le her Tezatandeh der Gere der Zi erZbrsc leben Bbesantate den ehe

nt gegebenen
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laäuterten Methoden nachstehen , das soyen , Einschalten und Kinketten , werde :
wir in den Paragraphen 28 und 29 kennen lernen .

& 19.

Berechnung der Neigungen . “ )

Unter der Neigung : einer trigonemetrischen Lite verstehen wir denjenigen
Winkel , welchen diese Line mit der positiven Richtung der Ahbseissennse ain¬

schliesst , und zwar von dieser aus yechts herum Zählend . Die Neigung einer
Linie , PP ) . Fig , 37. kann in PL oder in PP, gemessen sein , und wird im Folgenden

in ersteren Falle qun nn im letzteren Falle init el bezeichnet , ES leuchtet ein ,
(dass beide Neigungen um 1806" verschieden sind ,

Wonder man bei trigenometrischer Punkteinschaltung die Methode de«$

Vorwärts - oder des eombinirten Vorwärts - and Kückwaärtseinschneidens an. sa Ist,

wie wir später schen Werden , ( 8 20) , die Kenntniss der Neizungen aller derjenigen
Linien zwischen gegebenen Punkten erforderKch , Tür welche Kichtiungsbeobachtunge :
vorlegen , Diese inüssen albse vorher abyefeiter werden ,

Sind vo npd xy , und x, die Coordinaten der Punkte PP und Pi Fur 37.
Uta Setzt mach y' X MONA, N. X. NO ist

: N ¬Tan N ( 105 )

Zur Controlbe bestimmt man die Neigung noch aus elnier zweiten Formel
Bokanntliech ist

Tarire d¬
tung ( a

1 Tanya Tangr
T

TEN — es Tangrın
n 4 B

L - tnngrals tanw [ — Sy ) A _
4 ;

|
7 1 Tuner

THE = Dar
4

“
{ —

1 |
X X >

LosTHIS 4 Se © ( 106 )
\ 4 !

| NM N N

x

“ >NEN

Orientirung der beobachteten Richtungen .

Sind die Neilguugen der triyenemetrischen Linien zwischen den vegehenen
Punkten nach vorigem S& ermittelt , So Tassen sich aus diesen und den nach neu zu
bestimmenden Punkten ausgeführten Richtunesbeobachtungen die noch unbekannte ,

Neizrunugen 4 derenigen trigenemetrischen Lines bestimmen , weiche die vegyehbenen
Punkte it den zu bestimmenden Punkten verbinde ,

Sind auf dem Punkte PL Fiy 38. die Richtungen 060006008 nnch aber ou.
ebenen Punkten POP Pond die Richtine 7) anch dem nen zu bestitumend¬



> 4

Punkte PP, beobachtet , 6 finder man die Neigung 4, der Ariganaemetriachen

Linie PP ,
Yı on, d- H ( 107 )

wer 0 . ( Orientirangswinkel ) (die Neigung der Nullrichtung , ( Anfangsrichtung ) .

hezeichnet , Man findet :

OO Yı Ur |
" E ( 108 ,

vr x ( LIn n

Wegen der Fehler der Neigungen and der Beohachtungen Werden dd

ans den Gleichungen ( 108 ) ermittelten . Werthe für 0, nicht yenau übereinstimmnes ,

and wird daher das arithmetische Mittel

0 nm U ( dom,

die Gleichung ( 107 ) zur Berechnung der Neigung 4, AAngeführt .

Adılirt man zum Orientirungswinkel 0, analoar 107 der Reihe nach auch die

eahachteren Richtungen a) . 0,0400 00000 ( dd E die auf P nach den gegebenen

Punkten beobachteten Hichtungen , so werden dadurch die Beobachtungen a nac !

den veyzchenen Neigungen 9 orientirt , Dan echält die orientirten Richtungen 4 .

welche imdlessen wegen der Fehler der Beabschtungen 0 eTWiR Von
Yo Da Er
den correspondierein den gegehenen Neigungen , . 8. 0 Fa FL abweichen werden

Bilder man die Differenzen \ , Kr a Na TEL SO yewinnt mat Helm

Prtheil über die Genauigkeit der Beobschtangen a, Man erkennt leicht , dass die

Sunane der Fehler v. analoe ( 63) . O0 averden imss . bis auf kleine in der

Ahrundunr begründete Differenzen , Hisyrin Ist eine Probe Yür die richtige Be¬

pechnung des Orientirungswinkels ete , wege hen ,

Ein Beispiel für diese Rechnungen giebt die nachstehende "Tabelle —— trigon

Form , 5 oder preussischen Verm - AnW. . in welcher 4 md X 109 new zu be¬

Stimanende Punkte sind . Die Neigungen der Linien zwischen dem yepechenen Be¬

obachtungspunkte 3 6 einerseit > und den weiteren gegebenen Punkten 1 . 5 . 8 , 9

andererseits werden in Spalb - 2 des Formulars eituretragen . Nach diesen Werde

die Beobachtungen # nach Anleitung der ohjyen Formen arlentirt and ll

Grientirten Richtungen in Spalte 5 King Ten . AUS Welcher Sir ZU den spüter¬

echnmuusgsen entnemmupen Werden ,

Sohall man durch dir - attumehr vorzuünebmenden trigzonoanpestrischen Kech¬

Kine Welche in den tolzenden Paragraphen behaudelt Werden , die Coordinaten

Hir dienen zu bestimmenden Punkte ermittelt hat , wird ta anch die endenüiltigen

a0 der oHese Punkte anıt dem Beobachtungspinhte 6 verbiüitndende :

Ze nach den Farmeln 105 ) um ( 1061 berechnen können , Weiche Von den ans

Spalte 5 entnommenen und zur Berechnung : benutzten Neigungen 9. Wegen oder

Verbesserungen , Welche die Tetzteren Neigungen durch die Ausgleichung der Fohl - e

aaceh der Merhade der KL OQiunlrate erhalten , etwas abavelchen Werden ,

a We VA Ve=
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Trieonometr . Formular 5,

De

|

KH N
;

NPl N re || 5

A EN FE K KK .! l ; 1 1 1

ü

aI . ] 7

|
Standpunkt 45, Pasobu

1 147 hu 7 00 OT | 7 2 0 1 br 05 427
} 46 441 137 09 04 a 17 647 !

5 IS 4647 5004 02 A ö a aM 77
17

}
2a u 3 123 DT 17T Zw :

! Is

Z
Is 46021 50 1 117 45007 | 19 16 - 04

POOL 7

5 42 17) 16 zu ‘

Kap Kr wird Gran dan ehe falis In Sp 2 Fu
Baden Di ee re BL here te Ten he apa IM wende Dior

ee Sp 3 ee ee Nein Körbe Sitten dert ae 0 50
Ku si 11 U ü Doder aus de Beobachtung ’ !

sa RB ON ; Bee 357

AV 1 ; 1 a 1} u A 1 4
ale Set \ a > ' Pe N AH landpıe AT Zn Ale 477

sSämmft lichen 60006 Pe et Bichtunune za erben ad
1 hs at Dt bee est : dersche Sir he ID r

Pan JG 5 wegrchener Dh Ltr sd sah ah ZU dem
hy Wa Pt nn ' u W PO

Sa

Vorwärtseinschneiden .

Naeh nr ie Elektr Wer he 401 oegaenen Puckten asch EN
u best any bes Pirate Ali de bietet Spa ia der Im von, S atereneeen , Weise
Wen Werden ie ben use Sitntatlbehe Aa seeechreen Pinckten a6 Lauch der
a bestimmendern Pirate hin anseenenden Niraaei bezüieheh ihrer Neiücbun
een die Aleseibsseiinaes bebaut SD Kai Zur Cesrdtanteabeirechninue Mes N Te
Asaen , Ares 8 9. 2) ertalet Zibatchst db

Berechnung der genäherten Coordinaten y und x. )
Man Wat Zu dem Eule uter dein Vote Besabachtunern ZW A

be grechenen Ditnkten Dana PP1 File 30 nach dem yesichten Dünkte Ponus¬
Sehens Sitrahien ats weiche stem in Pnöeienst abbauen Bi Wilke Sseheeiden
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setzen . die Sunmoe der Quadrate der einzelnen vo zum Mininunm wird . Bezeichnen
wir die uns noch unbekannten Coordinatenyerbesserangen , durch welche dieser Be¬
Gngrutgr grehligt Wird , anlt Ay und Ay die durch diese Verbesserungen In den ein¬

zeihen Neigungen nn hervorgebrachten Aenderungen nit dan sa ist dremfiss {Tti )
An. a, dy bh dy |

116
An a . bh, AN J

EG )

te ,

N 2 2 ee . . x . Vor a url I die paatiellen Differentlalquetienten der Funktion tanır nach
X

a ud L bezeichnen , Indem wir diese Difterentatien Cusch 24 ) und 0250 ) ais¬
“ ihren urd{ die pantbeiben Different nach 029 addirea erhalten wir :

. Addtanet ( x ) )
ı

MD N VD. x \ YO Wert Your AL Hlse die Cosrdinaten der gyerebenen
Punkte . Coapstante , and - aur Yo yo verninderlich Stud Sisto ) An
a6 00 An ne wir erhadten samt nnach ( 41) :

N N 1- _ Ay „ Ana \ N

NoesS 0 dy cas IA — —- - . Ay
yo r

Bezeichrien aba Su > 00 lie Kitterauugen des Punktes Po Von den an
. 1 ; WS 1sehen Punkten Pyo Po Sa BTL Gras m aiSc . Pad dert erx N N

N SUCH ;Daher dl ist
2 ws ]

1 !
Ar Sin Ay Ws Ad

Wendureh wir day on analytischen Winkelmuasse orhauten . Ta Sekurahen ats rück!
St adsen:

Sin ch as IAn u ! se NN en Ay.

Demianch a1 34 ( 116 )

„ Sc N „ ES ¬' u Ah ( 117 )

Fin aoudere Masdeek tar a am heergleht Sl wie 8 Lat Ph A den Del
N somxteAenderung aler Nelzang Gay satellt , ww NOArtbieruug AST una den Bein;

sa St a michts Anderes , als die Aenderung van , welche einer Aenderung von , am Lelbmaentsnrecht
virel ee tlelte FHterentiarien der Gleichung Tas Kalb u Bag de yo uuch Yoerhadten wir, ae

N \ hen hasse , Liz tung EU Dt u die A
ON iu N © aa l : en

Ken Sie dern I Be Stang 1

iD 1)
Atral finder on 1 hal SHIT N 0Kan aan

Gen i NO HZ N eh x _
Ce GEN na GE w N N wet de Fuukte Fat Pym

x 6 ' Ze het en ;
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Die geänderten Neigungen ı no An Scan nach ( IT16

) no aay han . 11 )

Vergleichen wir (diese endeültigen Neigungen pach Anleitung ( de & 9 mit

den beobachteten Neizungen 4. so kommen die Verbesserungen Vo zum Vorschein

Wir erhalten die Fehlereleichungen ( 77

YO AN nn Aus N | ( 119 )
\ ad Ch An ST J

ern ,

Aurch weiche wir durch die Minitaurtisbedingeune | vv! dead , ZU ol Nurmnan¬

sleichungen ( T9i sclangen . aus denen sich AX ed dx nach S 9 3) eruachen ,

Neben oben aus GL ( 82 ) and ( 835 sieh erzrebeinden Rechesproben versehntter

Wir ubs eine Weitere , die gesamten Ausgleichnagsrechnulnugren eaptpalliren de Probs ,

Shan wir mit Hülfe der «udyültigen Coaordinaten a AN x 8 Ay di Nelanmeen G

ableiten und alle Verbesserungen X " » — 4 2) Bilden welche min def aus ( E19 )

Kepechibbieten Werthen v übers mmstimimen müssen . )
7Der mittlere Fehler der Beobachtungen Ist nach 57 )

vl

x 840
N SZ

Rück wärtseinschneiden . ” ” )

Sihaf zur Beobachtung eines Piniktes nur Beobachtungen al dieselu Duck ‘

Seibst ausereführt , so ertolet die Berechnung der venaherten ( Char Landen aueh n¬

eeicden Formen :

( beselee Seiten die Punkte pP. POP Fiese, 40. ossucht der Punk : PP.
1

weichem Abe Hichtungen nach den vezrchenen Piviktein . His die Windes a ud

\ 1
eenesSsen Sad , Wir frafen züniechst die Nee ne nd a ecke Wei

sach ben Formen
\ \

aueı \ x xa ( 126 )
\ Nin nr 0

THAN zn
X N

Sale ade Baer ad Te ach ddr Forte

X \ X xA
| De

Sid Ws )
12 )

\ X N x
1hy ¬

inSIR ; Ws 7

. X N x 1 ‘ ! vr eh a '

Vendcsrungen vier X 5 Da BO sl NE Vet ne ©

Atatteiwden Massstat wisgdet Shih 4 a, son AT SC St .

“' is ist sn . 2a 8 el \ N ie N
la Ts ho N

Nach den Aria Al , Han N d

! . L 1 > ar
vd ‘ t 1 Le Kuss Ar An
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PO tr

use )
N vs 7 I; San ı

( 60

DS +20 )
N L —_ ¬
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sind )
N sa

Sin |

Die Tas des Panktes PP hleibt aundestimmt , Wenn derselbe dan der Dertphein

50 dbe din area beinei Paünikte beschrichenern Kreises Heat . In Welchen Fall

af 7 Peripheriewihtriel dieses Kardbses Werden , daber tür Jeden beltchteen Punkt

fer Den

Borechnung der venfherten Coordinaten zu henutzenden vewechenen Punkte zu acht .

55 hheiben , Hicraut hat mia bei der Auswahl der drei zurpe lee

Anfstelung der Fehlergleichungen : Wir berechteen zunächst mit Hülte de:

ueyaihaerten Caardianten , Weite Sich analer ( 153 ans den Formeh ( 126 ) ereeben

le rnenatherten Nefaungen 3,000 une ( 111 . Zichern Wir van JDoader eitnzehne

den Neienien den Winkel Ho nn a ah Se erhalten wir dee W.

A i { 0 } 4 x 1

WW i fi re ) 1 Wi

|
(1727

ww. 1 {1 «4 1 ‘x |

Die Werthe woonmisstei nu . Wenn sowohl die aenüherten Neigungen We

A400 Beobachtungen v6 Yehlerlas wären . mit den Beobachtungen 1 übereinstimmen .

Wie Ssatart ans Fir , 38 klar wird . wenn ua sich Ir dieser die Bezeichnungen 1:

Statt oo A oanschrichen denkt Tr Wichrheit erzrechen Sich aber dla

AWO sprüche

Ks
! WW “u |

j

A |
BO Ss kam a daranf an die venaherbean Coard { uaten yound un die kielns

Beuel EN Sa Zu verlassepr , dba die Summe aber Quadrate der dar

sn Acbrig bietbenden Widerspeitehe , Weiche Wir Jetzt amt x hezelehn an

A Zmann werde

Durch die Aesaderungen (der Coordinateiis um dv und ds Werden Ss! 1}

Ne atughens 8 dan ad Adern Ui es St

dan als has
warb a ara bonnch Formel ( 117 ) Zu berechnen Sttab DI ceindetiltigen Neteuuuen

San een Sich samt :

} Mi} a N by \ } ( L20
, 1 dx hd ]

Da

x et N age eu AS N \ N



Hieraus erhalten wir . ind

atızıchen . die Werthe :

"3

Ave nut noch übrig hle ]

Yı
\

soder sach ( 130 ) wenn

Yı
V

ale ] Ada nach ( E27 ) in

Kan z zu eilminire

Minte )

Welches Wir mit eiufaech .

X

Ziehen wir diesi

. 5nalten wir

\ 1 Na

x, \. ER

Wache ( reiche .

wir alas

¬

wWirder von den Neigungen oder Winkel 07BT Wi

uyelx - I dx 1 ww”

da hdıx a7 w/

ete ,

henden Fehler sind unalas ( 19 )
RnWW1 y
,w’ , “,

ee

yo Ayds 3 Dyalıv 0,

05a dry n
ten

0 w, nal bach ( TS ) MW
Not

No A udn had
1 / ads hdx

x

nn bilden wir aus diesen

1
/ al „ A N

11 ML N

ren Zeichen schreiben wall

Oz dx hd .

(alenet

wir , um Wieder auf die Farm der Gleichungen ( 77) zu

uns nach unbekannte 07

SA

dann

N N AU) SETZE

0
Z2 —u

“nr1

Gleichungen das arichraetische

ML

( hy

Ch,

ersed

wbader zu den Nermaui¬

‚ter Kintihrung snischerer Zeichen schreiben

U ty uch bydv
V T a dx Dods

Kt ,

Die Bediugung [ DV antahhn führt uns

sneichungen ( 79) . deren Autlösung nach S 9. 3) erfolet ,
Der mittlere Fehler der «inzelnen Beobachtungen ergicht sich nach ( S7

drei Beabachtüngen zu einer einnaligen Bestimmung des Punktes P

Ivy ]
In

! »

DOStalt Wi N
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Als Rechenprobe leiten wir mir Hülte der esdelltigen Coordinaten yo dv .

ad die endulültigen Neiguugn ya , Talden die Girassen Yı ( 1 0 ) “4.

| el ei
N Wem , etw , Ziehen das Min ] Yo vonaben einzelner Grüssen vab ). . n

Si halissen die sa erhaltenen Werihe im: den aus ( 152. sich ergebenden Werthen v

hereinsTummminen ,

an8 23,

Das combinirte Vorwärts - und Rückwärtseinschneiden .

Dis Berechaung der venäherten Coordinaten erfalet nach S
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Mlize Gefälle HE der Filbssstreche His Wacerstaradshin izuselhen . Und es js1 HlSei
nach 3)

4S0 \

Setzt man J. preiatives GeMüle der Fissireeke Von der Larry , L,E '
F . . , „ 0 .und KR, sogenannter mittlerer Radins des henetzten Preatits hoseerlebtPP ba

sich \ N ER AI.
( 2121

Eyteiweln setzte den Cooffelenten k coenstan : 0 an. Die 1 blersuchungen
von Ganguilfer und Kutter haben die Abhiugrlekeit dessslhas Yan der Beschutten¬

. , , . . . Fo . Viheit des Detis , ( Huchlirkeit ) . und vom Verhaltnis duraetnan , Kater untepschender
falzrende Runhiskeitckuterzorien :

1 Greinaheltes Halzı Gilatter Cetunent,
IE rane Breiter ,

ITE hehatene Quacdern , Zuegeln ,
EV. Bruchstelne ,

V. . Erde ohue Warsserpftlangzen ,
Ve. „ mit Pflanzen , Steinwärten ,

und Filkssen ,V. Wie In natürlehen Bau
VE Gewässer nit vdelen Pflanzen . Greschlehe schlecht . Unterhaltung ,

und gicht Talıende Werthe tür he
RL

Werth k tür di Kategorien :
1 N 11 DV V VL

15. 5 97 . 0 23 15. 2 7. 0
A040 30. 01 33. 1 256 12. 4
65. 1 1505 040 RG 15,5
GSX 10. 5 451 1 17,8
725 500 17. 5 46. 1 20 . 6
AT 564 50,5 30 27
76,3 AR. 52 . 5 409 24. 1
75 . 62,3 56. 1 14. 4 20
800. 4 64 . 7 556 417. 0 DS .
52 . 0 67 . 0 61 . 0 4 . 5 31 . 0
S4. 0 70. 1 64 . 4 0 34. 1
85 . 5 724 06 . 4 5 . 56 . 7
S6. 6 4 65 . 9 55. 1 350
X 76 . S 71. 4 61,5 4a 2 .

50,38 75T 740 64. 1 51 . 5 45. 0

56. 1 49. 4

00 . 5 7

( A 587

65. 55 62. 1
125 GES
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Die Wassermenge . welche ein Canal von dem Querschnitte FO hei dem Ge¬

falle „IE pr. Sekunde führt , ist . wie Tetcht verständlich :

M FOOKIRAT F. ( 245 )

schung der Flächeninhalt des Profils ,
Kangekehrt erzicht Sich ans dieser G

welches mid: bei gyeirzebenenm Gefälle einem ( Graben schen ins , um eine bestimmte

Wassermenge Mo pr. Sekunde ahzuführen

; M
x

HE
( 244 )

a

Hierin ist 1 verlintig durch Nehäizing Zu bestimmen , das zugehörige k aus

obiger Tabelle zu entiechimen und damdt ein Vorbintiser Werth von Fzu berechnen .

Warnuf an eb adygremessen geformtes Profil mit dem Flicheninhalte FE ceonstrulren ,
x

den benetzten Umfang poermitteln und abo R
F

jrenauer berechnen kann ,
}

worauf ko nechmabs der olagen Tahelle zu entnchnen are die Kechnung nach

Formel 244 ) zit wiederholen is . Weicht das neu gefundene Resultat Wesentleh

son lem aus der ersten Berechmumng ermittelten Werthe Fouhb. so ist eine noch¬

inaliye Wiederholung der Rechnung erforderuch .

Sn

Bewegung des Wassers in Röhren .

Bei Rohrleitungen haben zunächst die Gleichungen 1) 3) des voriyen 8 und

Alles die Gesagte ebenfalls Gültigkeit , Wir können davegen nicht , wie Dir vorigen

Parasraphen für Canäle geschehen ist . «die Widerstandshöhe h der ganzen vor¬

handenen Druckhöhe 11 gleiehsetzen , die die Beobachtung zeigt , dass nicht die

ganze Höhe Hozur Ueberwirdung der Reibungswiderstände verbraucht wird , Aus

Gl. 2) des vorigen Paragraphen folzt :

|
Ip

1 u ;
F

sur Holger 1. ps ‘ HH
vv

Ms ¬
F 2

. ©
oder . wenn Wir ag else a Setzen

u

Lv ) vv”
eV

ur Zu

um hieraus DeHF
\ Sa] ae L ) F

Oder wenn man den Durchmesser des Kohrs al setzt :

pa
zbe F E}Ye herder 1



; Divehie Massai ,

Pi

\

1
|

'
|

!
{ ' '

'
1

fi ;

an

A

is

u ,

Masserhenesen

\



167

Keyenhe hen in am

NG



168

Manate velangende Wasseritenee ZU berechnen , Derartlo Kırmittehungen Sstind
Hofliwendar Wenn es steh um Nenanlasse ei Ss Airichens oder Canads handelt , um1
die vorn demselben ahzuführenden Wiessernienzen annaherme Kenne zu Lerben utal
danach das Proeil des Graben naeh 62440) zu bestimmen . Sollte Bo die im Winter
in Form yon Schnee ©! ansammnelrade Wassermenge In einer Zeit von 14 Tayceı
ahyeführt werden , sic niubss dnan die ananatılehe Niederschlaeshtühe der Winter¬
imanate Tür die betreffende Gegetraf kentien . Damit kenn : man die pr . Hektar un
LE Tagen , abe anch die In einer Sehurde abzuführende Wassermcheze , Welche an ?
mit der Hektarenzahl des Sammeigehiet < Zu anuitiplielren hat , Da dndessen ei:

grosser "Theil der Niederschläge verdunstet , der Kest aber im Allyeietteen sieh nicht
so rasch im Graben sammelt , als dieser das Wasser ahführt , se braucht man nur
die Halfte der eesammmten Niedersechliun In Atsatz zu brinren

Das Nisderschlausschlet ermuittel man durch Feststellung der Wasserscheiden
uach den Generalstäabskarten , Zur Feststellung der Wasserscheiden

1

Kichtung der In den
Mal adle

Sarten verzeichneten Wasserbiufe Zu ernettenn , event , die
Florizentaikursen zu ZU Bechiienn

Nach Franzis führen deniseche Fiisse pr. Quadratkilemeter Nisderschlnms¬

gebiet pr . Sekunde falgende Wassermengen in chin :

Laer BemerkungenWasser Wasser
A

In der Nahe der Quellen | 0. 002 0. 004 [ 035 0. 60

hat nbaltisrenn hei hohem

|

u herren Gesrensd 002 DIS — 0,23 | Starker Zuihus >
in hügeliger Gegem ] ( HITS 0,12 0. 15 mittelstarker Zuiln - ¬
in Hacher Gegremd 0,0016 O. 06 02 schwacher Zutluss
u Macher , sandizer und

moHrigrer Green GH ] E A061 lTanırsaan das Wasser ahb¬

geberder Beden ,

6V
IA

Wasserkraft ,

Die Wasserkraft eines eestauten Wiessers ist . wenn ode Hühenditferenz de«<
Oilheep- and Unterwasserspiegels , Podas Gewicht der Rannreinheit Wassers Mo dp

pr. Sekunde durch das Fhiussprobil Abesende Wasserinenge bezeichnet :

K PA ) . 0240 )

Die Wasserkraft eines uncgestauten Wassers ütelet man nach derselben Formel ,

wenn man fürch den aus der bekannten Formel h sich erschenden Werth
Zu

eitsetzt . Man hat also die Geschwindigkeit vo am besten durch direkte Messung ,
zu ermitteln .

Um kon Pferdewerken auszudrücken , It , da das Gewicht eines eb Wirssers
1000 Kilogramm , ein Pferdewerk 7 Mererkiios wenn hin Metermnss als

gedrückt Ist : 1000
k ¬= h. ( En

4 )

Von aber theoretischen Wasserkraft werden durch ein oberschlächtires Wasser¬
rad oder eine Turbine 75 80 " , durch ein unterschlächtzres Wasserracd nur etwa
33 " nutzhar geimmaucht,
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